
Stadt Köthen (Anhalt)
Der Oberbürgermeister

Niederschrift 
über die 11. Sitzung des Ortschaftsrates Baasdorf
öffentlicher Teil

Köthen (Anhalt), 30.09.2021

Die Sitzung fand statt:

Datum :
Beginn : 
Ende :

23.09.2021
18:00
18:38

Ort :
Straße :
Raum :

06388 B a a s d o r f
.
Gemeindeverwaltung, Raum 1

Anwesende Mitglieder
lt. Teilnehmerliste :

4 (siehe Anhang) 

Von der Verwaltung
waren anwesend :

Frau Freundel 
Frau Hempel

Außerdem waren
anwesend (Gäste) :

Einwohner

Tagungsleitung : Heiko Welz

Schriftführer : Sophia Hempel

Ortsbürgermeister Schriftführerin

Heiko Welz Sophia Hempel



Tagesordnung

TOP Thema Vorl.-Nr. 

1 Eröffnung 

1.1 E i n w o h n e r f r a g e s t u n d e -  
1.2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Ordnungsmäßigkeit der -  
 Ladung   

2 Behandlung der öffentlichen TOPs 

2.1 Bestätigung der Niederschrift der letzten Sitzung (öffentlicher Teil) -  
2.2 Informationen der Verwaltung (öffentlicher Teil) -  
2.3 Informationen des Ortsbürgermeisters -  
2.4 Bestätigung der Tagesordnung (öffentlicher Teil) -  
2.5 Feuerwehrgebührensatzung 2021136/1  
2.6 Anfragen und Anregungen (öffentlicher Teil) -  



Protokolltext

1.1 Einwohnerfragestunde

Herr Welz berichtet über sein Gespräch mit dem OB.

Eine Einwohnerin erklärt, dass auch das Ortsschild Richtung Wörbzig versetzt wird, damit 
Familie Vogel mit eigebunden wird. 

Eine Einwohnerin weist daraufhin, dass die Fläche zwischen Radweg und Hecke nicht mehr 
bemäht werden soll. 
An der Pilsenhöhe fehlen zum Lärm-, Wind- und Schmutzschutz Bäume. 
Die Gosse von der Kreuzung bis Pilsenhöhe, Ortsausgang Baasdrof rechte Seite, in der 
Juckertmarktstraße 3a ist beschädigt.

Eine Einwohnerin erklärt, dass bei einigen Anwohner gekehrt wird, obwohl diese keine 
Bordsteinkante haben. Diese Anwohner hätten im Ortschaftsrat Veto einlegen können, dies 
wurde jedoch nicht getan, da keine Aushängung erfolgte. 
Die geplant Ortsumgebung soll Mitte/Ende Oktober ab 16 Uhr stattfinden. Daran sollen der 
OB, der Ortschaftsrat und die Einwohner teilnehmen. 

Eine Einwohnerin weist daraufhin, dass in der Friedrich-Ebert-Straße Richtung Friedhof der 
Feldweg die Schlaglöcher sind noch da und die Entwässerung im Kurvenbereich ist 
katastrophal. Das angesammelte Laub und Dreck wird durch den Grünflächendienst in den 
Teich geblasen. 

Eine Einwohnerin möchte wissen, ob man das Mäusekino weiter vorsetzen kann. 
Die abgebrannte Mühle muss vom Eigentümer abgesichert werden. 

Ein Einwohner möchte wissen, was aus der Gartenanlage wird, da das Gartenhaus des 
ehemaligen Kneipers als Müllablageplatz genutzt wird. 

Herr Welz erklärt, dass die Gartensparte aufgelöst wurde. Die Stadt sucht nun einen 
Investor, der daraus eventuell eine Einfamilienhaus-Siedlung macht. 

1.2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Ordnungsmäßigkeit der Ladung

Herr Welz stellt die Beschlussfähigkeit und Ordnungsmäßigkeit der Ladung mit 4 
anwesenden Mitgliedern fest.

2.1 Bestätigung der Niederschrift der letzten Sitzung (öffentlicher Teil)

Es wird festgestellt, dass die Anlage für den Plan der Radwege nicht wie besprochen 
angefügt wurde.

Die Niederschrift der letzten Sitzung (öffentlicher Teil) wird mit 4 Ja-Stimmen bestätigt.

2.2 Informationen der Verwaltung (öffentlicher Teil)

Frau Hempel berichtet, dass auf dem Abschnitt zwischen Einmündung Feldweg und Rosa-
Luxemburg-Str. auf einer Länge von 120m 4 Leuchtenstandorte sind. Im Zuge der 
Umsetzung des Engerieeffizientskonzeptes wurde 2019 moderne LED-Technik eingebaut. 
Der Sachverhalt wird noch einmal geprüft, sobald die Nächte wieder länger werden. 
Die Optionen für Spielgeräte wurden ausgeteilt und soll in der nächsten Sitzung beraten 



werden.
Die Arbeiten vor dem Dorfsgemeinschaftshaus wurden vergeben. Die damit beauftragte 
Firma wurde zur zeitnahen Erledigung aufgefordert.
Das Tor und die Bank auf dem Friedhof werden bis Ende August in Ordnung gebracht.
Die Löschwasserproblematik ist mit der Variante der Möhrenwaschanlage erst eingehender 
zu prüfen. Derzeit wird eine gesicherte Löschwasserentnahme aus dem Bornteich 
vorgezogen.

Frau Blieske erklärt, dass auf dem Friedhof noch keine Reperaturarbeiten stattgefunden 
haben. 

2.3 Informationen des Ortsbürgermeisters (öffentlicher Teil)

Herr Welz erklärt, dass es ein Schreiben von Herrn Voigt gibt, der um einen Termin mit dem 
OB bittet. Die Ergebnisse werden in der nächsten Sitzung besprochen. 

2.4 Bestätigung der Tagesordnung (öffentlicher Teil)

Die Tagesordnung (öffentlicher Teil) wird mit 4 Ja-Stimmen bestätigt.

2.5 Feuerwehrgebührensatzung

Frau Freundel erklärt, dass eine komplette Überarbeitung der Satzung stattgefunden hat, 
der einem Gerichtsurteil aus dem letzten Jahr vorausgeht, das besagt, dass Einsätze nicht 
mehr pauschal bezahlt werden, sondern das jetzt einen minutengenaue Abrechnung erfolgt. 

Herr Welz möchte wissen, ob das alle Feuerwehren betrifft. 

Frau Freundel bejaht dies und das die Abrechnung ab dem Zeitpunkt der Alarmierung 
beginnt. 

Herr Welz möchte wissen, wer den heutigen Einsatz zahlt?

Frau Freundel erklärt, dass dies erstmal keiner macht. 

Abstimmungsergebnis: 4/0/0 (Ja/Nein/Enthaltungen)

2.6 Anfragen und Anregungen (öffentlicher Teil)

Frau Blieske weist darauf hin, dass an der Kreuzung der Palisan beschädigt ist. 


